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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TTC 1960 Tüschnitz : TV 1863 Schwürbitz II 
Freitag, 25.11.2022, 19:30 Uhr

TTC 1960 Tüschnitz verliert knapp gegen TV 1863 
Schwürbitz II

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Daniel Hagenbucher nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gäste des TV 1863 Schwürbitz II im Match der Herren Bezirksliga Gruppe 2
Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen
beim Heimteam TTC 1960 Tüschnitz, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:34)
hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Daniel Hagenbucher, der seine zwei Einzel
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft
nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 9:5.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Förtsch / Weiß und Härtel / Feulner beendet, das Förtsch / Weiß letztendlich gewannen.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Förtsch / Haaf, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Mahr / Hagenbucher verloren. Das musste man neidlos anerkennen. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Weiß / Fugmann die Begegnung mit 1:3 gegen
Böhlein / Korzendorfer abgaben und eine Niederlage kassierten. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im
Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu
Ende. Thomas Förtsch gewann gegen Jochen Mahr mit 3:2. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Ernüchtert über
seine 2:3-Niederlage gegen Björn Härtel war derweil Marcel Förtsch, obwohl er alles gegeben hatte.
Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu
seinen Gunsten zu entscheiden. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin Philipp
Weiß im Match gegen Norbert Korzendorfer. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld
als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Michael Weiß konnte im Spiel gegen
Rudolf Böhlein einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Das
folgende Einzel zwischen Frank Fugmann und Daniel Hagenbucher endete indes mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Dieter Haaf
gegen Matthias Feulner, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1960 Tüschnitz und des TV 1863 Schwürbitz II. Thomas
Förtsch war in der Partie gegen Björn Härtel nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Marcel Förtsch seinem Gegner Jochen
Mahr letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die erfolgsbringende Taktik fehlte im
Anschluss Philipp Weiß bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Rudolf Böhlein ab dem Start. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Zwischenzeitlich musste Michael Weiß
zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Norbert Korzendorfer, das auf dem Papier im
Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 15:13, 9:11, 13:11, 11:4
ein. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Start in die Partie hätte für
Frank Fugmann besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Matthias Feulner noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft
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bei. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Dieter Haaf bei der schlussendlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Daniel Hagenbucher. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV 1863
Schwürbitz II war unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TTC 1960 Tüschnitz in der Saison nun 4 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 16.12.2022
gegen den SV Walsdorf bevor. Für den TV 1863 Schwürbitz II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Walsdorf am 02.12.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 9:5 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC 1960 Tüschnitz

Doppel: Förtsch / Weiß 1:0, Förtsch / Haaf 0:1, Weiß / Fugmann 0:1 
Einzel: T. Förtsch 2:0, M. Förtsch 0:2, P. Weiß 0:2, M. Weiß 2:0, F. Fugmann 1:1, D. Haaf 0:2 

 TV 1863 Schwürbitz II
Doppel: Mahr / Hagenbucher 1:0, Härtel / Feulner 0:1, Böhlein / Korzendorfer 1:0 
Einzel: B. Härtel 1:1, J. Mahr 1:1, R. Böhlein 1:1, N. Korzendorfer 1:1, M. Feulner 1:1, D.
Hagenbucher 2:0


